
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Trockengebüsch südlich vom Mühlenberg

Trockenhang in der Endmoräne

Teterower und Malchiner Becken

Landkreis / Kreisfreie Stadt Gemeinde / Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 6 0 9 8 3

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,
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Länge in m
,1Größe in ha

-
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3 1 1

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Wald-Totalreservat
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

TB L

01 0

FB H

Vegetationseinheiten
Schlehen-Weißdorngebüsch

GH HHabitate + Strukturen WH H BH H SH H

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 3 4 1 4 0 1 3
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

22497

X

Schlehen-Weißdorngebüsch am Süd-Osthang des Mühlenberges entlang einer nach Süden abfallenden Steigung. Die Gehölzschicht wird 
überwiegend von Schlehe und Weißdorn gebildet. Die Schichtung ist dicht. In der Krautschicht ist Rauhblatt-Schwingel zahlreich. Ansonsten 
sind vereinzelt Arten der Trockenbiotope mit in der dichten Strauchecke. In der Umgebung befindet sich aufgelassenes Trockengrünland.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Prunus spinosa

Crataegus monogyna Festuca trachyphylla

Acer pseudoplatanus Achillea millefolium Agrimonia eupatoria Alliaria petiolata
Anemone nemorosa Arabis hirsuta Artemisia campestris Brachypodium pinnatum
Calamagrostis epigejos Centaurea scabiosa Corynephorus canescens Elytrigia repens
Erophila verna Filipendula vulgaris Galium verum Hypochoeris radicata
Lamium purpureum Ligustrum vulgare Medicago lupulina Ononis repens
Pimpinella saxifraga Plantago lanceolata Potentilla heptaphylla Pyrus communis
Ranunculus bulbosus Rosa canina Rosa spec. Rubus idaeus
Rumex acetosella Saponaria officinalis Scabiosa columbaria Sedum acre
Senecio jacobaea Tanacetum vulgare Thymus pulegioides Trifolium arvense


